
heit, paradoxen Charakter“ (81); die pOslitiven Tat des Transzendenten selbst, VO allem
zunächst Widersinnige Anerkennung Verliert Uur auf der Offenbarung; denn HNur ann Sott als
ann ihren Widersinn, Wenn die Idee Eln- selbständiges Seiendes erscheinen. Nach cristlicher
8Ell allgemeingültigen Wahrheit zunaächst auf⸗ Auffassung 181 Unserer Ordnung die Offen⸗
gegeben Wird Keine dieser beiden Wahrheiten 18 barungsreligion tatsächlich die Einzige VOJNn
also zunächst die EInZzIige allgemeingültige Weil jede Sott gewollte Doch Wird damit die Möglichkeit
die andere neben sich hat, 18 ede zunaãchst Nur natürlichen Religion icht geleugnet Vielmehr
Für ihren Bereich Nur relativ gültig, und schließt die Offenbarungsreligion diese Möglichkeit
NUr diesem Sinne erkennt Jaspers die Wahr- als notwendige Voraussetzung ihrer selbst EIN ine
eit der Religion Beide Wahrheiten stehen — Offenbarung hat nãmlich NMur dann Sinn,
nächst irgendwie gleichberechtigt nebeneinander. Wenn der Mensch schon Z2ZU Orals miit Selnel
Schließlich aAber sich doch die philosophische natürlichen Kraften erkennt, daß Sott als Seist-
Wahrheit als die einz1ige, etztlich allgemeingültige persönlichkeit EXISTIert un uns spricht ine
durch die religiöse Wahrheit bloß Offenbarungsreligion, Wie 81Ee Jaspers faßt, hebt
vorlaufigen herabsinkt Dadurch Wird der religiö- sich selbst auf WVenn demnach die Offenbarung
Sen Wahrheit keineswegs ihre relative Gültigkeit Gott auch nicht ZU ErsSten Ma!l als selbständiges
abgesprochen; ebensowenig WIirGd geleugnet, dasß Seiendes doch ihr Sott 2U ersten
die Religion den Wesentlichen un jederzeit Mal hinter den Schleiern der Welt hervor, indem
notwendig vorhandenen Daseinsmaächten des Men- nicht mehr Nur mittelbar durch Geschöpfe,
schenlebens gehört; auch Wird ihr bef ruchtender sondern durch 8S6E1N Offenbarendes Wort Unmittel⸗
Einfluſo auf die Philosophie nicht abgestritten ber bar Uuns spricht Zugleich geht uns erst das
das etztlich Letzte 18 die Religion nicht eigentliche Geheimnis des persönlichen Lebens Got-

Das letzte Wort hat bei Jaspers die Philosophie, es auf Weil der Abgrund der Dreifaltigkeit uns8s
un WIIT dürfen Vielleicht formulieren der umfängt leraus erWächst IHNe gan2z neue eli⸗
religiöse Weg der Transzenden2z mündet Philo— g810n; VOr deren Innigkeit un Tiefe alle AtUr-

sophierenden etztlich den philosophischen Weg iche Religion Wie 1 bloßer Schatten verblaßt
der Immanenz Die innerste Wahrheit des mensch⸗ Diese Offenbarungsreligion 18 gan2 un gar „ ＋1—

lichen Daseins und des menschlichen Lebensethos 181 Weil EIn solches Hineingenommen-
der Veg der 1 das unerfüllte Transzen- Sein das Transzendente alles Vermögen der
dieren hineingebundenen Immanen? Menschennatur überschreitet. (Bei Jaspers dagegen

sinkt die Offenbarung sehr 1 den natürlichen
Unser Thema verlangt daß WIT das bereits — Bereich herab, daß 81E mii dem Mythus gleich-

gefangene Bild der Gristlichen Auffassung VO  — der gestellt Wird. Hier haben übrigens auch alle Be⸗
Transzenden2z VOII auszei  nen Wie die Philoso— denken VOJNn Jaspers die Verleiblichung des

Religiösen ihre Wurzel.) Dieser Religion 181 diephie der Chiffre areligiös blieb vollendete sich
die Philosophie der Analogie Wesenhaft darin, die Philosophie eingeordnet, nicht Nur als „Pol“ 80
Fundamente der Religion legen Und ZWarl han- dern als „Unterbau“. Diese Religion bietet Allein
delte Sich dabei die SsOgenannte „NarUr- die endgültige Wahrheit, die (in Uunserer Ordnung)
liche AuS den Kraften der Menschennatur Allein allein die Fülle unserEes Existierens erschöõpfen ann
erblühende Religion Schon hier erschließt sich Deshalb bestimmt auch Nur diese Religion
Transzendieren das Transzendente als selbständiges Lebensethos Verwirklichung Ansererl über⸗

natürlichen Verbundenheitmit dem Tran-Seiendes, als unendliche Geistpersönlichkeit Ent-
sprechend 181 Lebensethos ZWaT Dienst & III Szendenten der Erfüllung Uunserer Auf—
Immanenten, aber 15 Verwir klichung gaben AN Immanenten?
uunserer Hingabe das Transzendente. Um die Wissenschaftliche Vertiefung der Transzen-Diese Möglichkeit Elner natürlichen Religion den2 bei Jaspers und der Scholastik bemüht sich derkennt Jaspers überhaupt nicht Wie WIT sahen, Verfasser dieses Artikels der SdZeitschrift „Scholastik“
beruht nach ihm die Religion Wesentlich auf Januar 940

uls DER KRANKE ELID
Ur Biographie des Obersten Lawrence

Von AIfred Delp 8.J
Bie Botschaft versunkener Generationen erfüllt ann der innerweltlichen Wirklichkeit und
sich Unsere Et 18 EIN Jahrhundert der Erde sich ihre Bewältigung ZUr Aufgabe Die Fülle der
geworden und dies doppelten Sinn Der Dinge scheint diesem Beginnen jedoch Abwehr-
Mensch begibt Sich ausschließlicher Iun den stellung begegnen, Uun aller Erfolge haben
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die Dinge un die — —  Raume der Erde den Menschen Soldaten ein erigenartig gelagertes Menschentum,
selten mehr schaffen gemacht und VO ihnen dem Vviele unserEeT Zeitgenossen sich selbst dar-
selten Ine gröbhere Hingabe verlangt als heute. gestellt und manche ihrer Haltungen un Traãume
Die Gegenwehr der endgültig bewältigenden verwirklicht fanden Die Biographie des Obersten,
Welt sich tort bis 1 die SGeister un Seelen die als Sammlung VO Beitrãgen Seiner Angehöri⸗-
der Menschen, denen Ma⁴

— früher Oft nachsagte, gen, Freunde, Kameraden und Vorgesetzten er-

daß 8S1e krank Jenseits, und die heute Ver- schien proklamiert ih aller Kritik als
kümmern oder erdrückt werden dem Zu- „großen Menschen als „Fürsten VO der Natur

hervorgebracht als verpflichtendes, aufrufendes118 Oder Zuviel des Diesseits
Mit dem endgültiger formulierten Thema Vorbild Sein „Sinn War Ine Botschaft die

der Telnell Innerweltlichkeit INe EUe Wer- Menschheit Frei Seiln VO den Ansprüchen
tung des Menschen EIII Wie ZUr Welt steht auf Besitz Frei 8Seln VO eid aAuf die Leistung
und WIE 81E 181E. davon werden Wert und anderer; Frei Werden VOJn allem Ehrgeiz, be⸗

sonders VO  — der uUst auf Macht Seine Macht Eent-Würde, die Ma  — Ihbm zuerkennt, abhängig gemacht
Das gescheiteste Wort Wird überhört un der sprang AuS Wissen un Verstehen, nicht AauS

begründetste Anspruch übersehen, Wenll ihre Tra⸗- Stellung Sein Einfluß Wollte nicht herrschen, und
ger nicht Vorher durch das beglaubigt sind Wa4S dieser Einfluß Wird wahrscheinlich noch Wachsen;

denn 181 Eln geistiges Vermächtnis un vermitteltdie Meisterschaft des Lebens genannt hat
Das Leben, das Uuns hier beschaãftigt War der 1INe Kraft. Der Mann War groß, die Bot-

schaft 118 größer“ (OL 106)Erde verschrieben Gerade das macht den bannen⸗
den Fauber Uun die enthüllende Agie dieser Wieder stellt Sich die rage War dieses Leben

EIIN meisterliches Leben, das diese BeachtungPersönlichkeit AusS, daſ 81e restlos bis ZUT Preis-
über die Srenzen Sselnes Landes hinaus Vverdient?gabe des Eigenen Gewissens die Welt Verkauft
Ist ihm das große Leben gelungen, nach dem WIITWar Dieses Leben empfing keine Imperative VO  —
moderne Menschen Wieder fragen? IstauHRerhalb und anerkannte keine Pflichten un Bin-

dungen über den Raum der innerweltlichen SGesetz- vorgedrungen den Raurnn der großen Gesund-⸗
heit, dessen Erschließung I die kühnen Wag⸗-lichkeit binaus Selbst VOr der Tatsache des Schei-

talt Sich ihm ein anderer Ausweg auf IE Eln der Geister und der Herzen den etzten
un noch totalerer Versuch der Irdischkeit Jahrhunderten gearbeitet haben? der Wird einoe

WVar E1III gemeilstertes un meisterliches Leben, prüfende Uberschau Feststellen Mussen, daß dieser
Mann aller großangelegten Ansatze undas die hingebende Begeisterung verdient, die Man

ihm entgegenbringt? Aller Leistungen Eln krankes Leben ührte? Wurde
Vielleicht gerade durch Krankheit ZU 8e/Seit der Vorher über Selnen Umgang heimnisvollen Mittelpunkt Vieler Sympathien,hinaus Aaum bekannte englische Archãologe un

Landkartenleutnant Lawrence durch Weil 81Ee sich un andern bewußt machte? Denn
dieses Leben War krank ES blutete AuSs ZWel Wun-Leistungen Arabischen Aufstand der Ofkentlich-

eit ekannt Wurde, verschwand nicht mehr AuS den Die 1eEe schlug ihm Seln Land indem ih
großen Gemeinheit, EINn jämmerlichendem Bewußtsein der Allgemeinheit Die Geschichte

SEIlES Krieges „Die Sieben Saãulen der Weisheit“, Verrat benutzte Und die andere, tiefere schlug
Sich selbst durch den metaphysischen Irrtum, aufun SeIIl erigenartiges Leben sammelten nen dauernd dem Selll Leben aufbauteWwachsenden Kreis verehrender Menschen ihbn,

machten ihn Aber auch ZU Freiwild 8terig eister des Lebens
zunehmenden Masse sensationshungriger Neugieri-
ger, die 13 nicht mehr die Einsamkeit Worauf kommt eigentlich Wenn Eln Mensch

sich den Dienst der Erde begibt? Ist das InePrivatlebens zurückkehren lieſzen Das Eigenartige
der Lawrence Ehrung, die sich da un dort bis Sache des erzens, 181 Ine Sache des Erfolges,

des Einsatzes? Wenn Meisterschaft des Lebens be⸗die Orm des Kultes Steigerte Schon Leb-
Zelten des Obersten Wurden ftür Privatbriefe deutet, den Verhaältnissen un Umstanden stolze

Erfolge abzutrotzen un miit dem Leben nenhohe Preise gezahlt liegt darin, daß ET nicht hohen Einsatz spielen, den Einsatz des 81uUr der Abgott Selnes Landes Wwurde, Für das
nen Selbst ann Wurde hier EII Meisterstück Ver-immerhin Wwichtigen Feldzug geWann In sucht un geleistet Selten EIn Mensch EinAllen Landern fand Ine Schar verehrender An-

hänger Man entdeckte un der Uniform des gleich hartes Dasein auf Sich und selten gelingt ES

Oberst Lawrence, geschildert VO  — Selnell Freunden
Die eutsche Ubersetzung Sseilnes Werkes 55  1E Sie- Herausgegeben VO Lawrence Paul 158t Verlag,

ben Szaulen der Weisheit (Paul 181t Verlag, Leipzig) Leipzig, Auflage
brachte des hohen Preises VO  — 25 SZitate Aus den „Sieben Szaulen der Weisheit“ 8
Wenigen Jahren auf 16 Auflagen Aus der Biographie



nenn Mann, gleich 1el sichtbarem Erfolg und ersCulOssene Einsamkeit sollte nur Zutritt haben.
Sichtbarer Achtung und Aufmerksamkeit 2U — WEII rief. ES gab Vviele Menschen, die ihm ver⸗
reichen. ES5 War da ein Seist Werk, der in trauten, Wenige, denen Sich An  Te. Die
Vucht und herrscherlichem Willen sich dem Leben Werke der Kameradschaft un der Einsatz ftür
stellte. Schon die physische Möglichkeit, Kampf andere, die auf Sich nahm, hätten außerlich

die Erde Sich aussichtsreich beteiligen, mußte jedem Gebot der Nächstenliebe genügt Er half Oft
mühsam Werden. Nur durch Zähigkeit und Viel. ber War nicht die beglückende Be⸗
Uun ft einahe rutale Vergewaltigung konnte gegnung VO  — Mensch Mensch, die IN ihnen 86*
der schwache, V der Reife gehemmte Körper dazu schah; War immer das Freie Schenken eines ein-
gebracht werden, fähiges und Williges Verkzeug Seistes. Selbst die Außerste Sphäre seiner
dieses hochfliegenden Geistes sein. Von fruh VWVirklichkeit, seinen Körper, Wollte AuS der Ver-
stellte Lawrence sich selbst das Gesetz „des flechtung in das Allgemeine heraushalten. Derselbe
Trainings einer gewaltigen Leistung“. Diesem Mann, der 1IN der Wüste die Verwundeten, denen
Willen 2ZUL GrꝗSe Wurde alles andere untergeord- nicht mehr helfen 15t. die Meuterer un Ver-
neit Die 45 Stunden, die einmal V ORxTord Ohne raãter mit eigener and erschießt, fürchtet Sich
Unterbrechung und Oohbne Nahrung durcharbeitete, krankhaft VOT jeder körperlichen Berührung. Die

die Tragfähigkeit seiner Kräafte auszuprüfen Welt der Frauen kannte icht un Wollte
bis ihre Grenzen, bedeuten E NUur ein Kleines nicht kennen, HUT AnS dem Gedanken er Freien
Vorspiel die unglaublichen Anstrengungen, Unabhängigkeit. Selten Wwurde der Gedanke des
die nachher Iim arabischen Autstand IMm Dienst einsamen, eigenherrlichen Lebens EXTTeEeM VEer-
des Verrates auf Sich nahm. Der Mann, dem seit Wirklicht, und dieser Seist War besessen VO  —

„Seiner Kindheit schon der geringste Schmerz Qual der Kraft ZUr 6he und Freiheit, die Sich —
un Entsetzen bereitete“, gibt Sich Beginn des traute, daß seine Körperlichkeit liebsten
arabischen Unternehmens den brutalen Befehl, ausgelöscht hatte. Einsam, stolz, hart un mit einem
„Während unseET ES Aufstandes Schmerzen immer großen Willen —2U Schönen un Edlen ging
Unbeachtet lassen“. Neun Verwundungen IWin- die Meisterung seines Lebens. Was Wird übrig-

bleiben?gen ihm keinen Tag Uxrlaub ab, bis erschöpft
un „dem Irrsinn nahe“ sein Unternehmen erfolg- ES War ein herrscherlicher Geist, der da die
reich eendet und die Araber nach Damaskus 86 Arbeit ging Und sein ＋IIE ging auf das Ganze.
führt hat 80 jeweils die einzelne Auf gabe nahm,

Dieses Leben stand Befehlen, Aber Nur konnte Sich nicht einschlieſßen un Verschränken
unte solchen, die VO  — der eigenen Einsicht un in Siſe. Manche seiner Oxforder Lehrer Uun Kame—
VOIII eigenen Entschluß gegeben Sind. ine bau⸗- raden hatten E, daß der begabte junge
geschichtliche Meinungsverschiedenheit mit einem Mensch Sich irgend Nne Provin2z des SGeistes AuS-
seiner Oxforder Lehrer treibt den Neunzehnjähri- suche und 8  E 4¹5 Fachmann VverWalte. Er hatte
gen einer schwierigen Studienfahrt durch gan2z das Zeug dazu gehabt, auf mehr als einem Gebiet
Frankreich un einer noch harteren Forschungs- Uberdurchschnittliches eisten. Seine Oxforder
reise durch den Orient, die ih½m einahe das Leben Arbeiten Wwurden beachtet, seine Ausgrabungen un
kostet, deren Ergebnisse Aber den Lehrer Wider- archãaologischen Deutungen WuUrden EnoOlnlegen. Das Ideal des modernen Lebens, In selbst-— men, die „Sleben Saulen“ genieſen literarischesverschlossener Eigenherrlichkeit NUur AauSs Sich Rich- Ansehen, seine Ubersetzung der Odyssee 0l Blei-
tung un Tempo des Kurses bestimmen, Ver- benden Wert haben, die kartographischen Arbeitensüchte Iin ihm Ine radikale Verwirklichung. Ir- Im Osten brachten ihn ins Agyptische auptquar-dische Freiheit, Iin Zucht un eigengesetzter Bin-
dung, Aber NuTr Sich selbst verantwortlich, War die tier und in die Möglichkeit des arabischen ben⸗-
große Idee Anfang seines Lebens; andere AuS

rEUSeTSs. 80 bei der jeweiligen Aufgabe War,
suchte Iimmer mehr E das Einzelne, Getrennte,historischen Bindungen jeglicher Art in die Freiheit

Z2U heben, Sah als höchste Kulturmission Gegenwärtige. „Uber das Intellektuelle War ih
Die überkommenen Religionen bedeuten NUr 86* bald hinaus, daher miſtraute ich den Sachkundigen;
schichtliche Ergebnisse früherer Menschheitsepochen. Sie Oft Intelligenzen, die gleichsam ZWischen
Er hat fast unie über seine Stellung ihnen 86 hohen Mauern eingeschlossen un jeden
sprochen, eigentlich nur, als Sich den für Pflasterstein ihres Gefängnisses kannten ...“ (O8
die Soldaten verpflichtenden amtlichen Kirchgang 707) Sein umspannender Blicæ Wollte über das Ein-
verwahrte. Die Idee der Offenbarung, die einen zelne hinaus den Zusammenhang, die Herkunft

ö hörenden Menschen VOraussetZt, 801I abgelöst Wer- Uun Zukunft entschleiern. Daher auch seine Vor-
den durch das Ideal der Freiheit (D08 65) Uebe für Ausgrabungen, alte Kulturen un Ge⸗

Lawrence Wollte Sein Leben mit keinem Sott schichte. Er hatte ine instinktive Ahnung, daß das
teilen, aAber auch mit keinem Menschen. In seine iIrdische Leben, das meistern Wollte, dem SGesetz
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alles einzuordnen War Seine Haltung War dasder Seschichtlichkeit unterlag un nUur VO  — der Ge⸗-
schichtlichkeit her verstanden Werden konnte federnde, elastische Warten des formalen Ernstes

Wie Geistigen die Abstaände Wischen den dem gegenüber, Wa4S der Strom des Lebens ihm
einzelnen Wirklichkeiten überwinden Wollte durch zutrieb „Viele inge hatte ich auf gegriffen, miit

das Aufzeigen der Beziehungen, durch die Einsicht ihnen gespielt, 8S1e betrachtet un Wieder Weg
die Zusammenhänge, ging auch daran, geworfen beherrschte die inge,

die ich hineingeweht Wurde, Aber keines davonSeElN Leben AuS den konkreten Bindungen 168en,
die mii unseTEeET leiblichen Existenz gegeben Sind. 1e ich mich freiwillig ein  * (O08 707 f.) Hier
Die „Freiheit VO  — den Genuüssen wurde schon ³A Hndet bereits die Idee der Freiheit ihre Korrektur
Wäahnt Kaum VO den vielen, die milit un das Einsame, Verschlossene Auflösung
technischen Serat Lun haben, hat die Technik den Ernst und das Spiel der ausend Dinge,

sehr begriffen Als Instrument der Herrschaft daß Ende Wirklich Alles verspielt un Ver-

und der Freiheit des Seistes über Eit und Raum tLan 18 und nichts bleibt
und Naturgewalt Er War geradezu verfallen Der Arabische Feldzug, der 1 autf die Bühne
die Idee gesteligerten Schnelligkeit, der großen Welt hob 181 NMUr dieser Vielen
und das Alles HuTr AuS dem Erlebnis der nab- iInge AuS dem Hutenden Strom Er bedeutet nicht
hängigkeit das IINe hober Geschwindigkeit AUS- gewollten Einsatz, sondern NuUr das Fertig-
geführte Fahrt vermittelte Dauernd EXPDPerimen= Werden mii Situation, die „hinein-
11Crte SelneIII Motorrad herum 208 geweht Wurde Dann aAber SetZte 4I
8EI des unmittelbaren Erlebnisses dem geschlos- Ormale Meisterschaft dessen Vollendung Zum

Wagen VOT acht sc hwere Brough Maschi— Schrecken un Staunen der Berufssoldaten denkt
Nell wurden ihm nach Elgenen Vorschlägen gebaut dieser durch un durch unsoldatische Mensch dieses
Sein etztes Werk der Erde War die Konstruk- Unternehmen auf Ine der Eigenart der Wüste
iOn der Schnellboote kür Marine un Luftwaffe, entsprechende Weise un durch un führt
un SelN etzter Gang War Elne Fahrt aAuf dem eigenartig, unmilitarisch, ungebunden, Aber erfolg-
Motorrad, auf der Unglück ZU Opfer reich Ende Daß gerade dieses Unternehmen,
Hel das ihm VO Leben angeboten Wurde, die 1IHNErE

Die ZAhe Absicht, den Dingen Selnen Willen Verkehrung der Meisterschaft 1 Knechtschaft un
Sklavendienst Offenbar machte, dasß ihm Ehreaufzuzwingen, machte 13 den Verhaäaltnissen un

den Menschen überlegen Er begegnete den Dingen un Sauberkeit un auch die körperliche Unver-
und den aAndern Menschen VO  — III heraus Ge- sehrtheit kosten ollte, damit rechnete nicht  5  —

Aber Wal dies alles das notwendige Ergebnisradezu gefürchtet War Fähigkeit, den stillsten
Gedanken des Partners auf die Spur kommen Selner Lebenslinie, die letzte Offenbarung Selnes

Er schaute die Dinge VO  — n verlegte gleich- metaphysischen Irrtums.
eister des Lebens? Er selbst glaubte nichtI SElnell Sigenen Schwerpunkt 81e hinein

un hier begann denn auch Selll Verhängnis Die daran. AIs ihm die Tore 2U großen Leben auf⸗
Dinge, die Wollte, begannen 10 Auf— Ingen, ede Stelle Uun Einfluſßmöglichkeit ihm ZUr

Verfügung stand als die Menschen anfingen, schonzulösen Er durchschaute die Dinge, un ging
ihm das Relativ-Gültige Aller Wirklichkeiten auf WIE gläubig ihm aufzuschauen un Weisung
80 ede Aufgabe auch anpackte, keine VEer- Uun Botschaft VO  — ihm erfragen, da begab Sich
mochte 1 mii Etzten Verpflichtung bin- das Sonderbare, daſßs auf 6he un Gröhe Ver-

Zichtete un dieser Freie un StoRe Geist Sichden In Ruhepause nach harten Kampf
überfallt 1h die Erkenntnis „daſs nichts Sich die Erniedrigung des Anonymen un des Kollek-
lohnte tun, un nichts Werlt War SEeln iVS begab
D8) Die erlebte Kontingenz War Ine Quelle Das leere Her2SeEelneEr Meisterschaft, 816E War Aber auch der Anfang
Selnes Unheils ESs gelang ihm 8 AuS jeder Situa⸗ Sind die Außhberen Erfolge und die hingebende
110n aAauch eichten ErZens Wieder herauszꝛ ukom- Mühe diese Erfolge der Oinn un die Absicht
Men Leben und sterben kür den Tag un Sellell des menschlichen Dienstes der Erde? WVenn A,
Wechselnden Sinn War Losung Die Gelassen- dann War das Leben des Obersten Lawrence E1II
heit un Ruhe, miit der auf eld un Besitz gelungenes un erfülltes Leben Dem Widerspricht
verzichtete, die Fähigkeit Sich verlieren InEe Aber das Bewußtsein dieses Geistes, dauernde
Sache, Ine Aufgabe, andere Menschen, diese Unzufriedenheit Er gab Ssein Leben Weg I
Ormale Freiheit allem gegenüber 181 das Gehbeim- die Vielen Gelegenheiten, un Schluß stand
nIs Selner Erfolge. mii leeren Handen d2 Nun 18 miit Dienst Wirk-

Aus dieser Haltung heraus War dieser Mensćh lich gemeint Wie EII Weggehen VO  — Sich
—  8 großer Erfolge EIn Mann der Tat Er begeg- selbst, EIII Hineingehen Ine fremde SGesetz-
nete dem Leben nicht mili Programm, dem ichkeit und Herrschaft, Aber irgendwie muſß doch
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ede Wirklichkeit auch Wieder bei Sich selbst blei- (O08 706), Ohne 1E den Schritt 1 den Bereich !I
ben un Sich selbst kommen Der Sinn des Wirklichkeiten Wagen.
Wirklichen 18 die Wachsende Erfüllung, nicht die ES geschieht die „Konversion dieses Geistes 21

mittelpunktlose Vergeudung Die Unternehmungen Irrweg Ine noch totalere Irdischkeit
des Lebens haben vorläufigen Charakter un Lawrence erlebt den Sturz Selner Götter, die Idee
Anden ihren Wert VO  — festen Endpunkt her der Gr6He un der selbstgetragenen Freiheit Efreit
Sie sind WIE die Omente Kampfes, un der 16 nicht, sucht die Ruhe der Tiefe Uun der
Sinn des Kampfes liegt keinem dieser Omente Erniedrigung Der Haß Uun der Widerwille, die
und auch nicht Kampf selbst sondern innerlich empfundener Sehnsucht nach
kämpften Sieg Man mag diese Sammlung der Uuhm und Anerkennung alle Rühmung 8E6e1—
einzelnen SGeschehnisse des Lebens teste 11el selbst empfand ntstanme Gefühl
Mitte lück Ennen Oder NS Ohne 816 181 Wissen das Unfertig-Mißlungene Sellles* —n das Leben leer un entdeckt Allmählich Wach⸗- Lebens Daß AuS der Gemeinschaft der großen
sende Sinnlosigkeit Der Soldat, der Gelehrte Welt, AuS der Gesellschaft der Minister und Sene-
Lawrence hat Viele Erfolge u  7 der Mensch rãle Wegging den harten Dienst einfachen
kannte das lück icht luck hier nicht Soldaten, haben die Menschen nicht verstanden
irgend EIII VersOrgres Dasein, irgend EII Sefühl Er 208 die Konsequenzen AnS dem Bankerott 8eEe1
VO.  — Saättigung und Geborgenheit jene Nes Ideals VO großen Menschen. „Mir schien
Innere Mitte, AuS der jedes Unternehmen un jeder der Erniedrigung INEe Gewiſsheit, Ine endgültigeEinsatz ihre ruhige Würde und ihre Sendung ET Sicherheit liegen. Der Mensch kann jeder
halten ES VO  — großen Leere und Aus- 3be Emporsteigen, Aber gibt EIII tierisches
Weglosigkeit des Herzens, WElll EIN Mann nach Niveau, nte das nicht Sinken CTILag Das
Sselnen großen Taten die Tesignierte These formu— 18 111e Zuversicht, bei der Man uhe 27 Anden
liert Slücklich sollen un dürfen WIT nicht 8S6IU, vermag“ (O8 707 Und neben dieser Abkehr VO
un dieser Sünde bin ich glaube ich AuS Prinzip des SWIRBen Aufstiegs steht die Umkehrung
dem Wege gegange (OL 86) Wie Oft erschraken des Grundsatzes VO  — der großen Einsamkeit „Und
die Freunde über die Verzweif lung, die 816E AuS ich bin der Uberzeugung gekommen, dasß heute
diesen Augen anstarrte, WIE ft empfanden 816E 86111 nicht das einzelne SGenie den Fortschritt bewirkt,
Lächeln, Süte Uun Freundlichkeit als Maske, sondern die Gemeinschaftsarbeit. Für mich 61d
Wie ft sprachen 816E VO  — den Depressionen, die Vielen Lastwagenchauffeure, Welche allnächtlich
denen Wieder versank Man muſßß nur die Straßen Englands bevölkern. . ging
einmal nachlesen, miit Welchen SGefühlen der Bitter- den Fliegern, der Mechanik dienen, nicht
Eit un Leere den Tag 8SEIIIES Triumphes, des A5 Führer, sondern 4¹5 Eeil der Maschine Die

Maschine, das 18 der Schlüssel des GebeimnissesEinzugs Damaskus, beging, WISSen, daß
der Herzmitte dieses Lebens zerbrochen Einen Vorteil hat Es, Eeil der Maschine SeII

War, Was keinem Leben zerbrechen darf Ma.  — lernt, daß nicht auf den Einzelnen
kommt“ Lawrence, Wie ich mich sehe,Hier Werden dann die Vielen Umkehrungen un

Paradoxien dieses Lebens sichtbar, die den Dienst Die neue Rundschau 46 II 1935 I13 ff.)
der Erde, WIE 1h Lawrence auf Sich nahm, Das VCrraene Gewissen

Als sinnwidrig un unmöglich Der Mann
der großen Erfolge berichtet seitenlang VO  — SelneEen

Dieses Leben 181 gelebte Metaphysik Mliit seltener
Schärfe hat dieser Seist Handlungen Un Hal⸗-Hemmungen, Minderwertigkeitsgefühlen, über die
tungen Sich Bewußtsein gebracht und AuS Grund-jeder Tat hinwegsteigen mußte Der herr-

scherliche, überlegene Mensch der Allein durch 8SE6e
SsatZen verstanden Was die EIIEII NMUr dachten, hat

leben versucht un durch KatastropheGegenwart den andern das SGefühl VO  — Sicherheit Wwiderlegt V/aS die andern NUur lebten, hat formu-und Erfolg schenkt, Zermartert Sich Selner E
Ne.  — Unsicherheit und Hilflosigkeit Die Verschlos-

liert un die praktische Unmöglichkeit reflex AuS-

gesagr Der letzte Ausweg WIiTrd der sühnende Flucht-
Sene Einsamkeit 165t Sich auf Ine bettelnde Versuch und Verzicht SeEeln Dazwischen liegt das Be-
Sehnsucht, Wenll andere EIII Paar Stunden irdi-
schen Glückes Anden sieht, „Wenn ich 82 VY16E EIII

Wwußtwerden des Irrwegs Eben jene Strecke ZWI
schen dem großen Willen un der Umkehr giltSoldat miit SeEeINEIII Mäadel ging Oder EII Mann Sichtbar machen

Selnen und streichelte“ (O8 706) Der gnostische Lawrence Stand VOr demn Leben 415 EINn fordern-
Geist, der dem Körperlichen liebsten jede EXxI der Mensch sStand VOrT ihm als EIII Siegender,stenzberechtigung abgesprochen hätte, „der Schon der ihm Viele Erfolge Abrang, un stand VOr
die Anerkennung des Körpers als entwürdigend dem Leben 415 EIII Schuldiger Man ann geradezuempfand“ (D8 710), „hatte plötzlich EIN Verlangen VO  — existentiellen Scham- un Schuldgefühlnach dem Absoluten der Frauen und der Tiere sprechen, das 13 durch alle Stunden un Tage
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Un-Pesleidete Er Eiihlte eine Un WahrhafeioRett. machten Zusagen nicht Viel mehr als ein Fetzen
echtheit seines Lebens, Oohne den grundsätzlichen Papier Sein Würden. Ware ich ein ehrlicher Rat-

geber 8SEWesen, hätte 1E den Leuten EI mus-falschen Ansatz greifen können. Man muß NUr

einmal den rechnerischen Uberschlag über sein Leben Ssen, nach Hause gehen un icht länger ihr
lesen, den seinem dreiſigsten Geburtstag Leben für ne Solche Gaukelei aufs Spiel SeZZen.

ber die Arabische Bewegung War eines unsererStellte (D8 Kap 103), einfach ergriffen sein
VO  — der klaren Erkenntnis, mit der hier die Ver- Hauptwerkzeuge, den Krieg Im Osten 867
Wirrung un Unehrlichkeit eines großangelegten Winnen. Daher gab ich ihnen die Versicherung,

dasßs England sein Wort dem Sinn un BuchstabenLebens festgestellt Wird. Und Wie dieser Seist Sich
ein fach Windet un der Erkenntnis, daß aIl dies gemãaſs halten Würde. Im Vertrauen darauf brach-
icht VO  — ungefähr Iin sein Leben kam, sondern ten die Araber ihre großen Leistungen zustande;
das notwendige Ergebnis seiner Haltungen dar- Aber anstaltt Sto 77 sein auf NSere gemeinsamen
Sstellt. Diese Ausweglosigkeit treibt 1ih dann ZUT Taten, nagte mir begreif licherweise dauernd
Umkehr und U Versuch eines andern eges 17 ine bittere Scham“ (O08 325 Lawrence bereute
ischer Innerweltlichkeit. Schon bald die Teilnahme dem Unternehmen

Die größte Tat seines Lebens, das arabische Un— (08 690), hatte Aber nicht Kraft, Sich davon
ernehmen, hat alle Komponenten auf ein Hö́chst- lösen. Mit „befleckter Ehre“ kehrte AuS dem
maß gesteigert. Seinem Siegeswillen, seiner eister- Feldzug heim. „Hiier, IN den Kriegsnöten Arabiens,

Verkaufte ich meine Ehrlichkeit, Englandkraft stellten Sich ungeheure Aufgaben. ber auch
die Schuld un das Versagen un die Scham WuUuch- erhalten“ (O8 680) Am bittersten aber trifft die

un stellten Sich mit eindringlicher Scharfe dem Erkenntnis, „daſßo ich natürlich 2U Betrug neigen
Bewußtsein. Die Erkenntnis, daß Sich einem un daZzu fähig sein mufte, denn ON. haätte ich
jammerlichen Verrat mißbrauchen 1e un daſßs nicht die Menschen gUur getäuscht un IVWei
die Möglichkeit dieses Mibbrauchs tief In Seinem Jahre lang ausgehalten, einen Betrug 2U Erfolg

2. führen, kür den andere den Rahmen geschaffeneigenen Wesen gegründet War, verdarb ihm die
Lebensfreude un vergällte ihm die Erinnerung un den andere auf die Beine gestellt hatten“ (D8
seine Siege Für alle Eit Von der Aarabischen Sache 690)
Wollte nichts mehr hören; Gespräche, die diese Das Ergebnis War dann jene abgrundtiefe Bitter/
Angelegenheit berührten, brach Sc˙hroff ab Die eit un Scham, die ine tiefere Erkenntnis War

Menschen un die staatlichen Behörden sahen uUur 4¹5 HMUT die Einsicht Iin einen konkreten Irrtum un
den sichtbaren Erfolg; 61E hielten 1ih Aller An- Verrat. „Möge genügen, daß ich seit dem Marsch
erkennung un aller Ehren Wwürdig. Er Weist den auf Akaba bitter bereute, mich V diese ewWwegung
britischen Orden Zurück un 8Sag dies dem König eingelassen haben, mit einer Bitterkeit, die groſ
selbst. Er hängt das Band der Ehrenlegion seinem *  Iiu War, mir meine Mußestunden vergällen,
und den E un jagt 1h durch die Obwohl Wieder nicht groſo genug, mich Ver-

Straßen Oxfords. Damals habe Sein Leben end-/ anlassen, daß ich mich VO  — ihrem Schlepptau 165te.
gültig verpfuscht. Daher auch das Hin und Her meines Willens un

diese meine endlosen, schalen Klagen“ (D8 690)Das arabische Unternehmen nannte
einen „Seelendiebstahl“, ine lügnerische Verkün— Auch das groteske Schlußwort den Kriegsjahren,
digung Iim Dienst eines selbsterfundenen SGötzen. die Friedenskomödie Von Versailles, erlaubte ihm

nicht, VO  — dieser Bitterkeit loszukommen. Er tatDas falsche Spiel seines Landes War ihm Klar
„Um den niedergeschlagenen Türken Wieder Mut alles, seine un die englische Ehre Wieder her-

machen un uns zeigen, daß 81E iel Ver- zustellen, umsoOnst. Noch tiefer getroffen verlief
die Pariser Vorstadt. Arabien un Versaillessprechungen geben konnten, E Parteien vorhanden

E  n, CTZten die Engländer das Dokument für Vergessen, War eines der Motive, die 1h OV die
den Scherif, das Dokument für die Alliierten, Kaserne trieben. Das arabische Unternehmen 18 be⸗
das Dokument Ur das Arabische Komitee schließ- zeichnend für des Obersten Haltung un Einstel-
lich noch 1 Widerspruch Dokument für Lord lung Z2U meisterlichen Dienst der Erde Und
Rotschild  * (D8 695 Er Aber stellte den dZau- Wa4S Arabien ihm einbrachte, 18t ebenso bezeichnend
ber un die Werbekraft seiner Person VOT diese Für die Antwort, die die Welt auf einen solchen
Gemeinheit. „Im Osten schenkt Ma  — Personen mehr Dienst gibt: S 18t ine Zerstörerische Antwort.
Vertrauen Als Institutionen. 80 verlangten die Lawrence verfiel der Welt; meisterte 81Ee nicht,
Araber VO  — mir, die meine Freundschaft un Auf- sondern Wwurde ihr Opfer Er Verlor die uhe Sei-
richtigkeit im Kampfe erprobt hatten, daß ich 418 N6ES Herzens, Verlor die Sauberkeit seiner Ehre,
unabhängiger Vertreter die Versprechungen der un 181t Wie ine bittere Bestätigung, daß ihm
englischen Regierung bestätigen sollte. ... D2 ich auch die Unversehrtheit seines behüteten Leibes 86
eln Tor War. konnte ic ohne Weiteres erkennen, raubt Wurde. Bei einem Erkundungsgang durch
daſß 1 Falle Uunser ES Sieges die den Arabern g8er türkisches Sebiet ieſ 13 ein PerVverser türkischer

817*



OfHzier festnehmen, steckte ihn In die türkische un treibt dazu, die Geheimnisse dieses Lebens Zzu
Truppe, ieS 1 Wwehrlos prügeln, 1 miſß- überdenken.
brauchen. ES blieb nichts übrig VO.  — der eister- Der Dienst Er Welt 181t ein gefährlicherschaft des Lebens. Am Ende War Alles vergeudet; Dienst. Nicht NMur V dem Sinn, daß ma  — Sich der
die Ehre, das Glück, der Leib, aAlles War geschändet. Mühsal und der Not un den Verwundungen AUS-
Die Erde hat Sich gewehrt, un 81E hat EII. Diese Gefährdung entbindet icht VO  — der

Der gefährliche Dienst gestellten Aufgabe. Die tiefere Gefahr liegt darin,
daſo der wagende un erobernde Mensch Sich einer

„Eines Och Du erinnerst Dich, daßs ich Dir fremden Gesetzlichkeit ausliefert und seinen Mittel⸗
damals, 4¹5 ich ZUT Fliegertruppe ging, schrieb, punkt die Dinge Verliert. Das Leben des ber-
Ware für den Menschen VO.  — heute dasselbe, Wie sten Lawrence Wurde innerlich zZerstört un
Im Mittelalter Iin ein Kloster gehen. Das trifft gerressen, Weil jedem Ding, jeder 10 Ankom-
V mehr als einer Hinsicht Zzu  * (T. E. Lawrence, menden Situation Sich Selbst gab, Uun jede plün-
Wie ich mich sehe, 11: Die HNeEeue Rundschau 46 II derte ihm ein Stůück seiner Wirklichkeit Weg.
I93 5 8) Diese Satze AnS einem selbstverfaßten Was diesem Leben ðZ2ZU Verhängnis Wwurde, War
Nachruf Umschreiben eine 41⁴ Kulturgeschichte icht der großgewollte Einsatz für den Dienst
un Sind ein Offenbarendes Schlußwort diesem der Welt, sondern die fehlende Mystik der Erde
Leben un dem Thema, das Sich V diesem
Leben abhandelte.

Man muß den Dingen auf den etzten Grund
gehen, Sind 81Ee falsch un mördèrisch, und

Der Eintritt IN das anonymeée Leben der Kaserne Man muſß Sich selbst bis auf den etzten Grund
Shaw, Fliegersoldat Nr 338 17½—⁷ sOllte durchschauen, ONn. 181t das Ergebnis eben jener

EE Wie ine Konversion bedeuten; hatte „Vvollendete Schauspieler“ un „Dilettant“, als den
heilenden un sühnenden Sinn. Die großen An- Lawrence Sich selbst entlarvte. Lawrence hat ATL
Satze seines Lebens hatten Sich Iin ihr Gegenteil Ver- das Geheimnis seines Lebens un das Seheim-
kehrt, War Leben schuldig geworden, un uls Vieler Leben gerührt, als schrieb: „ES gehörtdas Leben hatte ihm die große Ruhe, die suchte, 2U Bittersten Im Leben, gewahr Werden, daſß
Versagt und sein inneres Gleichgewicht Zerstort. Man gerade icht gUr 18t Vielleicht 181 ma  —
Auch jetzt sucht un Kndet der Mensch Lawrence besser 4¹5 einige, als die Vielen. ber mir 18t das
keinen Ausweg über die Welt hinaus; ergibt Relative gleichgültig, un der Vergleich mit andern
Sich der Erde, indem auf die Herrscheransprüche ann nichts Tröstliches haben Irgendwo gibt
Verzichtet und ein unbedeutender, dienender Eeil einen idealen Maßstab, un NMur nach dem mußs

Ma  — Sich richten, und ich ann 1h nicht Hnden *Werden 111 Seine Idee der großen Freiheit 18t
abgelöst durch das Gespenst der Maschine, die (OL XVI) Der Mann WaT gescheit, sich
mechanisch ablauft und keine Pause und keinen VO  — der Erde Endgültiges vormachen
Eigensinn und keine Emanzipation duldet. 55

I1＋ 867 lassen. Er hat die Kontingenz erlebt, Wie 81E schar—
faällt diese Art Leben, 816 Ekommt mir  120 (OL 202). fer und eindringlicher noch EeIn Philosoph be-
Und überwindet diese Ubergabe nicht mehr. Am Wiesen hat ber War stolz, AulS der Frei-
Tag VOr seinem Tod, Als gerade lernen Wollte, gewählten Selbstverschlossenheit herauszugehen un
Wieder 55 eigenes Leben führen, sc 3äareibt * sich beugen dem Gesetz der Geschöpflichkeit.
„LS 181t noch kurz her, daſß ich die Fliegertruppe Er Wollte Ssein Leben behalten, Uun hat Verloren.
Verlassen habe Der Schmerz 18 noch groß. Er muſßte ein Dasein aAuf Sich nehmen, In dem All
WVenn ich NMur Weiter dort hatte bleiben können“ die dunkeln Satze un harten Möglichkeiten ETUWaꝗa
(OL 202). Das 181 der Abschluß un das Ergebnis: der Heideggerschen Philosophie Wirklich wurden,
NMU  — gan2 un endgültig aAuf die eigene Mitte un die Not, die Orge, die Einsamkeit, der Tod, die
die eigene Entscheidung verzichten, 5 Nummer Schuld Wer den Dingen nicht mit dem größeren
IN der Kolonne stehen un der Befehle War- Ernst des Absoluten begegnet, dem Sind 81ie gefähr⸗
te  — Dieser Mann hat das Leben des Jahrhunderts 1 Nur sein Leben verliert, WiIrd der Erde
IN seinem Beginn und Iu seinem Ergebnis gelebt die hundertfältige Fruüucht abringen.

THEOLOGIE. DES
Zur Ausstellung der Kunstwerke des Madrider Prado in enf

Von Hugo Rahner

In den gewitterschwangeren Tagen Ende des wurden 81E VOT einem Jahr ErS „sichergestellt“ VO
August Sind 81E Wieder heimgekehrt, die spanischen jenen, denen Uur Beutewert dieser Vunderwerke
Gemaàlde, die IHan den Sommer über in enf be⸗- des Seistes gelegen War. ber Wa4S 15t auch ein Jahr,WuUundern konnte. In einer abenteuerlichen Flucht Wa4S 181 überhaupt „Zeit“ Im Aernranencken Stru-
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